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Einladung zu einem Vortrag von 

 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Manfred Permoser 
(Universität für Musik und darstellende Kunst Wien) 

 

Verachtet, verlacht - verehrt, vergöttert 

Verdi, Wagner, Wien 

 
Die Oper als „charakteristische Kunstform des 19. Jahrhunderts“ (Jürgen Osterhammel) 

spiegelt in nahezu idealtypischer Weise das Wesen dieser Epoche des Gegensätzlichen, 

Divergierenden, der Antithesen und Dichotomien. In Verdi und Wagner begegnen uns ihre 

herausragenden Repräsentanten: „Nur der vollkommene Gegensatz, den ihre künstlerische 

wie persönliche Erscheinung austrägt, stiftet Verbindung. (…) Der eine leistet, was der andre 

nicht vermag: Was dieser kann, ist jenem unerreichbar – sind sie zusammen ein Ganzes?“   

(F. Dieckmann, Wagner, Verdi. Geschichte einer Unbeziehung, 1989). Unterschiedlichen 

Kulturen angehörend polarisierten Verdi wie Wagner die Musikwelt. So geißelt der Wiener 

Kritikerpapst Eduard Hanslick den „Unstyl der entsetzlichen Melodien“ Verdis, wie er 

gleichermaßen Wagners Musikdramen rundweg als „mittelmäßig und banal“ abtut. Doch der 

große Erfolg beider beim Wiener Publikum spricht eine andere Sprache…! Noch zu 

Lebzeiten erhalten beide die Ehrenmitgliedschaft der Gesellschaft der Musikfreunde, und 

einstige Ablehnung wandelt sich in Verehrung, wenn der Wagner-Apostel Hans von Bülow 

1892 ausruft: „Es lebe Verdi, der Wagner Italiens!“… 

 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Manfred Permoser, geboren in Krems, lehrt am Institut für Analyse, 

Theorie und Geschichte der Musik an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien. 

Zahlreiche Veröffentlichungen u. a. zum Themenkreis Musik und Politik, zur Musik im 

österreichischen Kabarett, zur Rezeption der Zweiten Wiener Schule; kulturwissenschaftliche 

Studien zur österreichischen Musikgeschichte im soziokulturellen Kontext. 

 

 

Termin: Montag, 14. Oktober 2013, 19.00 

Ort: MUSIKSCHULE KREMS – HAUS DER MUSIK 

Hafnerplatz 2, 3500 Krems 

 
Auf Ihren werten Besuch freut sich namens des Vorstands 

 

Dr. Heinz Steiberger (Obmann), m.p. 


